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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1862 Schillingsfürst II : TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr IV 
Freitag, 29.09.2023, 20:15 Uhr

Lassauer und Klameth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des TSV 1862 Schillingsfürst II am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr IV. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei
die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Frank
Klameth mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren
Lassauer und Klameth, die all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Chancenlos waren Glöckner / Wack gegen Lassauer / Klameth nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten hingegen
Schultz / Schultz beim 11:7, 11:9, 11:3 gegen Serby / Domday. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Luca Glöckner am
Nachbartisch in der Partie gegen Frank Klameth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Lange umkämpft war das Match zwischen Vanesja-
Chantal Schultz und Andreas Lassauer, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Jean-Philippe Schultz bei seinem 3:1 gegen Ingo Domday doch überlegen. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Fabian Serby war für Florin Wack schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Luca Glöckner beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Lassauer. Nach einem Erfolg für Vanesja-Chantal Schultz
sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Frank
Klameth letztlich nicht ins Ziel bringen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Jean-
Philippe Schultz konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Fabian Serby beim im
Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Florin Wack im Spiel
gegen Ingo Domday, das 0:3 verloren ging. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Endstand von 7:3 für den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr IV.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1862 Schillingsfürst II in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.10.2023
gegen den TSV Windsbach VII bevor. Für den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr IV steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Windsbach VII am 12.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 TSV 1862 Schillingsfürst II

Doppel: Glöckner / Wack 0:1, Schultz / Schultz 1:0 
Einzel: L. Glöckner 0:2, V. Schultz 0:2, J. Schultz 2:0, F. Wack 0:2 

 TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr IV
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Doppel: Lassauer / Klameth 1:0, Serby / Domday 0:1 
Einzel: A. Lassauer 2:0, F. Klameth 2:0, F. Serby 1:1, I. Domday 1:1


